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Marketing 5/1: Services Marketing (ENG) SL 2
Medienproduktforschung SL 60min 2
Projektmanagement SL 90min 4
Forschungsseminar (DE/ENG) 3 SL0 0 5
Wissenschaftliche Methoden und Experimente 1 SL1 0 3
Medienprojekt 10FP
Medienprojekt PL 10300h
Master-Arbeit mit Kolloquium 30FP
Abschlusskolloquium PL 45min 2








Vorraussetzungen für die Teilnahme
Modulabschluss:
Detailangaben zum Abschluss




Informationsmanagement für öffentliche Mobilitätsangebote
WintersemesterTurnus:













1.FS 2.FS 3.FS 4.FS 5.FS 6.FS 7.FS
Medienformen
Folien, Audio- und Videomaterial, Fallstudien, innovative Lehrformen
Die Vorlesung findet im Rahmen eines Vorlesungsblocks vom 11. bis 15.03.2019 statt. Neben den Vorlesungen
beinhaltet dieser Zeitraum auch Anwendungsdemonstrationen von Praxispartnern. Ergänzend wird fakultativ
eine Exkursion zur Erfurter Verkehrsbetriebe AG voraussichtlich am 13.03. angeboten.
In der Vorlesung werden Grundlagen zu folgenden Themen öffentlicher Mobilitätsangebote behandelt:
Projektmanagement, Rechtlicher Rahmen, Finanzierung, Angebotsplanung, Verkehrssteuerung,
Störungsmanagement, Zugsicherung, Infrastruktur, Disposition, Betriebs- und Verkehrsmanagement, Vertrieb,
IT-Systemlandschaft eines Verkehrsunternehmens, ITS im ÖPNV, Algorithmen für die Fahrplanauskunft,
Informationsbedürfnisse des ÖV-Kunden, Gestaltung von Fahrgastinformation, Zukunftsthemen im ÖPNV & der
Mobilität.
Ergänzend zum Vorlesungsblock wird als Prüfungsvorbereitung ein Moodle-Kurs mit Übungsaufgaben und





Technische und wissenschaftliche Grundlagen des vernetzten Mobilitätssystems, angewandte Grundlagen für
die Umsetzung eines Informationssystems für Mobilitätsangebote, Einbindung des angewandten
Grundlagenwissens des Informationsmanagements, -verarbeitung und -gestaltung für Problemstellungen des
öffentlichen Verkehrs.
Literatur
5Leistungspunkte: Workload (h):150 150Anteil Selbststudium (h): SWS:0.0
Pflichtfach
Fakultät für Elektrotechnik und Informationstechnik
Pflichtkennz.:
2183Fachgebiet:
Art der Notengebung: Gestufte Noten
Für 5 LP ist die Anwesenheit im Vorlesungsblock, die Absolvierung einer mündlichen Prüfung und die Abgabe
einer 10-seitigen Hausarbeit verpflichtend. Die Endnote setzt sich zu jeweils 50% aus der Note der mündlichen
Prüfung und der Note der Hausarbeit zusammen.
Es ist auch möglich die Veranstaltung durch regelmäßige Anwesenheit und Beteiligung im begleitenden Moodle-
Kurs mit 2 LP ohne Prüfung und Benotung abzuschließen.
Detailangaben zum Abschluss
verwendet in folgenden Studiengängen:
Master Elektrotechnik und Informationstechnik 2014 Vertiefung IKT
Master Medientechnologie 2017
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Marketing 5/1: Services Marketing (ENG)
SommersemesterTurnus:













1.FS 2.FS 3.FS 4.FS 5.FS 6.FS 7.FS
Medienformen
begleitendes Skript, Power-Point-Präsentationen
    1.  Introduction to Services Marketing
    2.  Fundamentals of Services Marketing
    3.  Strategies in Services Marketing
    4.  The Services Marketing Mix (I): Creating Service Products
    5.  The Services Marketing Mix (II): Performing Services
    6.  Service Marketing Research





This course aims at providing extended knowledge on characteristics of services, service production and delivery
and services marketing management in various markets, including industrial markets, online markets and the
public service sector. The course focuses on defining a service concept, deriving implications for the
management of customer interactions, service encounters and service processes. Also, students gain a deeper
understanding of service experiences and service quality, related measurements and management instruments
to create and sustain valuable service experiences and high-quality services. In this vein, the course provides
fundamentals of service innovation and service engineering. Exploring specific attributes of the marketing mix for
services, students’ ability to apply marketing instruments to different categories of services is enhanced.
Lectures and exercises are held in English. Exercises comprise case studies on different strategic and tactical
marketing decisions in service markets.
Literatur
    •  Hoffmann, K. D.; Bateson, J. E. G.; Wood, E. H. (2009): Services Marketing. Concepts, Strategies and
Cases, Andover: Cengage Learning;
    •  Lovelock, C.; Wirtz, J. (2010): Services Marketing, 7. int. ed., Boston: Pearson; 
    •  McDonald. M.; Payne, S.; Frow, P. (2011): Marketing Plans for Services: A Complete Guide. Chichester:
Wiley;
    •  Zeithaml, V. A.; Bitner, M. J.; Gremler, D. D. (2011): Services Marketing. 6. int. ed., London: McGraw Hill.
2Leistungspunkte: Workload (h):60 60Anteil Selbststudium (h): SWS:0.0
Pflichtfach
Fakultät für Wirtschaftswissenschaften und Medien
Pflichtkennz.:
2523Fachgebiet:
Art der Notengebung: Testat / Generierte
Detailangaben zum Abschluss
verwendet in folgenden Studiengängen:
Master Allgemeine Betriebswirtschaftslehre 2009
Master Allgemeine Betriebswirtschaftslehre 2010
Master Allgemeine Betriebswirtschaftslehre 2011
Master Allgemeine Betriebswirtschaftslehre 2013
Master Medientechnologie 2017
Master Medienwirtschaft 2009
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Medienformen
Beamer, Tafel
Vom theoretischen Ansatz der Medienproduktion (Klimsa/Krömker) ausgehend, wird anhand von Beispielen aus
verschiedenen Medienbranchen der analytische Zusammenhang zwischen Content (Inhalte), Technik und
Organisation aufgezeigt. Die Prozesse der Globalisierung bzw. Internationalisierung und der Konvergenz von
Medien werden als Einflussgrößen bei den jeweiligen Themen berücksichtigt. Behandelt werden folgende
Themen:
1. Produktforschung: Der Zusammenhang von Content, Technik und Organisation
2. Produktionsprozesse der Medien
3. Konvergenz der Medien und des Content




8. Content - Games: Computerspieltheorie, Spielindustrie und Spielgenre
9. Content - Web: Soziale Netzwerke





Die Studierenden verstehen den theoretischen Ansatz der Medienproduktion (Klimsa/Krömker). Sie können für
ausgewählte Anwendungsfelder aus verschiedenen Medienbranchen den analytischen Zusammenhang
zwischen Content (Inhalte), Technik und Organisation aufzeigen und die Anwendbarkeit des theoretischen
Ansatzes der Medienproduktion kritisch reflektieren.
Literatur
wird in der Lehrveranstaltung bekannt gegeben
2Leistungspunkte: Workload (h):60 38Anteil Selbststudium (h): SWS:2.0
Pflichtfach
Fakultät für Wirtschaftswissenschaften und Medien
Pflichtkennz.:
2553Fachgebiet:
Art der Notengebung: Testat / Generierte
schriftliche Prüfungsleistung / 60 Minunten Klausur
Detailangaben zum Abschluss
verwendet in folgenden Studiengängen:
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Medienformen
Überwiegend PowerPoint-Präsentationen per Beamer, ergänzt um Tafel- bzw. Presenteranschriebe
Teil A: Konzeptionelle Grundlagen
1. Einführung in das Projektmanagement: Begriffe, Aufgaben und Planungsgegenstände
2. Projektorganisation und Teammanagement
Teil B: Ausgewählte Instrumente zur Unterstützung einzelner Phasen verschiedener Projektarten
3. Ist-Analyse und Erhebung wichtiger Anforderungen
4. Ideenfindung und Lösungsentwurf
5. Bewertung und Auswahl
Teil C: Netzplantechnik als Instrument zur Projektplanung und -kontrolle
6. Konzept und grundlegende Typen
7. Zeitliche Planung und Kontrolle des Projektfortschritts
8. Kapazitätswirtschaftliche Erweiterungen
9. Kostenmäßige und finanzplanerische Erweiterungen




Bachelorabschluss mit betriebswirtschaftl. Grundkenntnissen
Lernergebnisse / Kompetenzen
Die Studierenden besitzen detaillierte Kenntnisse der Planung, Steuerung, Organisation und des Controllings
von Projekten. Sie beherrschen wichtige entscheidungstheoretische Ansätze zur Projektbewertung und können
diese auch auf komplexe Auswahlentscheidungen anwenden. Mit dem Instrumentarium der Netzplantechnik sind
sie zudem umfassend vertraut und können dabei Netzpläne unterschiedlicher Art modellieren, auswerten und
zumindest rudimentär auch optimieren. Durch die Übung werden die Studierenden in die Lage versetzt, die
zentralen Instrumente selbständig anzuwenden und somit die wesentlichen Schritte des Projektmanagements
eigenständig zu durchlaufen.
Literatur
Lehrmaterial: Skript (PDF-Dateien) auf Moodle2 und im Copy-Shop verfügbar. 2 alte Klausuren auf Homepage
verfügbar. Zu den einzelnen Kapiteln wird stets eine Kernliteratur angegeben. Die Veranstaltung basiert dabei
auf verschiedenen Lehrbüchern und ergänzenden Literaturbeiträgen. Einen guten Überblick über das
Projektmanagement (und hierbei insbesondere die Netzplantechnik) liefern u. a. folgende Bücher:
    •  Clements, J./Gido, J.: Effective Project Management, 5. A., Canada 2012.
    •  Corsten, H./Corsten, H./Gössinger, R.: Projektmanagement, 2. A. München 2008.
    •  Schwarze, J.: Projektmanagement mit Netzplantechnik, 9. A., Herne/Berlin 2006.
    •  Schwarze, J.: Übungen zur Netzplantechnik, 4. A., Herne/Berlin 2006.
    •  Zimmermann, J./Stark, C./Rieck, J.: Projektplanung: Modelle, Methoden, Management, 2. A., Berlin et al.
2010.
4Leistungspunkte: Workload (h):120 86Anteil Selbststudium (h): SWS:3.0
Pflichtfach
Fakultät für Wirtschaftswissenschaften und Medien
Pflichtkennz.:
2522Fachgebiet:
Art der Notengebung: Testat / Generierte
Detailangaben zum Abschluss
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verwendet in folgenden Studiengängen:
Bachelor Medientechnologie 2008
Bachelor Medientechnologie 2013
Master Allgemeine Betriebswirtschaftslehre 2009
Master Allgemeine Betriebswirtschaftslehre 2010
Master Allgemeine Betriebswirtschaftslehre 2011















































Es werden aktuelle medientechnische Probleme in Form von Projekten und Seminaren bearbeitet.
Current media-technical problems are worked out and solved in parts in the form of projects and seminars.
Inhalt
Vorkenntnisse
Bachelor Medientechologie bzw. verwandter Bachelor
Bachelor Media Technology respectively related Bachelor's degree 
Lernergebnisse / Kompetenzen
Die Studierenden lernen, sich in ein aktuelles Forschungsthema einzuarbeiten. Sie erwerben die Fähigkeit, mit
Originalliteratur zu arbeiten. Sie lernen Experimente und Tests zu planen und zu realisieren. Bei diesem Prozess
werden sie von Mitarbeitern begleitet.
The students learn to work on a current research topic. They acquire the ability to work with original literature.
The students learn to plan experiments and tests, to realize them and analyze their results. During this process,




5Leistungspunkte: Workload (h):150 116Anteil Selbststudium (h): SWS:3.0
Wahlpflichtfach
Fakultät für Elektrotechnik und Informationstechnik
Pflichtkennz.:
2182Fachgebiet:
Art der Notengebung: Testat / Generierte
Detailangaben zum Abschluss
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Wissenschaftliche Methoden und Experimente
SommersemesterTurnus:
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Medienformen
Literatur, Online-Dokumente, internetbasierte Kommunikation, Lernplattformen
Wissenschaftstheorie erlaubt u.a. grundlegende Schlussfolgerungen auf die Art- und Weise wie Theorien
konstruiert und Aussagen der jeweiligen Disziplinen geprüft werden können. In der Lehrveranstaltung werden
sowohl kognitive als wissenschaftstheoretische Konzepte vorgestellt, die für Technikwissenschaften,
Sozialwissenschaften und auch für Geisteswissenschaften relevant sind. Gleichzeitig sollen Hinweise auf die
Nutzung von wissenschaftlichen Methoden gegeben werden, die auf eigene Forschungsarbeiten der





Folgende Lernziele werden realisiert: Vermittlung der Kenntnisse kognitionswissenschaftlicher Grundlagen;
Vermittlung von Wissenschaftstheoretischen Grundlagen; selbstständige Bewertung des
Forschungsgegenstandes aus der Perspektive von Technikwissenschaften; Erarbeitung von wiss. Methoden;
Planung und Realisierung eigener Forschungsarbeit sowie Planung und Durchführung wiss. Experimente.
Literatur
wird in der Lehrveranstaltung erarbeitet
3Leistungspunkte: Workload (h):90 68Anteil Selbststudium (h): SWS:2.0
Wahlpflichtfach
Fakultät für Wirtschaftswissenschaften und Medien
Pflichtkennz.:
2553Fachgebiet:
Art der Notengebung: Testat / Generierte
alternative Studienleistung un Form einer Hausarbeit
Detailangaben zum Abschluss




Master Medien- und Kommunikationswissenschaft/Media and Communication Science 2011
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Master Medientechnologie 2017
Die Studierenden erwerben die Fähigkeit, eine wissenschafltiche Aufgabenstellung als Projekt im Team zu
bearbeiten.
Modulnummer:







Vorraussetzungen für die Teilnahme
Fachprüfung/Modulprüfung generiertModulabschluss:
Detailangaben zum Abschluss
























Das Medienprojekt beinhaltet die Bearbeitung einer wissenschaftlichen Aufgabenstellung der Medientechnologie
in der Regel von zwei bis vier Studierenden. Das Projekt dient auch zur zum Training der Teamarbeit und zur
methodischen Vorbereitung auf die Masterarbeit.
The media project involves the work on a scientific task in media technology usually of two to four students. The






Die Studierenden erwerben die Fähigkeiten, eine wissenschaftliche Aufgabenstellung als Projekt im Team zu
bearbeiten.




10Leistungspunkte: Workload (h):300 300Anteil Selbststudium (h): SWS:0.0
Pflichtfach
Fakultät für Elektrotechnik und Informationstechnik
Pflichtkennz.:
2182Fachgebiet:
Art der Notengebung: Gestufte Noten
Detailangaben zum Abschluss
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Master Medientechnologie 2017
Die Studierenden. werden befähigt, eine komplexe Aufgabenstellung zu beurteilen und unter Anwendung der
bisher erworbenen Theorie- und Methodenkompetenzen selbstständig zu bearbeiten. Damit vertiefen sie in
einem speziellen fachlichen Thema ihre bisher erworbenen Kompetenzen. Dieses Thema ist gemäß
wissenschaftlicher Standards zu dokumentieren und die Studierenden werden befähigt, entsprechende
wissenschaftlich fundierte Texte zu verfassen. Die Studierenden erwerben Problemlösungskompetenz und
lernen es, die eigene Arbeit zu bewerten und einzuordnen. Die Studierenden beherrschen die ergebnisorientierte
Darstellung von Forschungsergebnissen in zeitlich komprimierter Form für ein Fachpublikum.
Modulnummer:






60 Leistungspunkte aus dem Master-Studium müssen erbracht sein
Vorraussetzungen für die Teilnahme
Fachprüfung/Modulprüfung generiertModulabschluss:
Detailangaben zum Abschluss
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Medienformen
freier Vortrag mit medialer Unterstützung; falls möglich praktische Ergebnisdemonstration





Die Studierenden beherrschen die ergebnisorientierte Darstellung von Forschungsergebnissen in zeitlich
komprimierter Form für ein Fachpublikum
Literatur
2Leistungspunkte: Workload (h):60 60Anteil Selbststudium (h): SWS:0.0
Pflichtfach
Fakultät für Elektrotechnik und Informationstechnik
Pflichtkennz.:
2182Fachgebiet:
Art der Notengebung: Gestufte Noten
Detailangaben zum Abschluss
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Medienformen
Schriftliche Arbeit einschließlich eines elektronischen Dokumentes
Selbstständige Bearbeitung eines fachspezifischen Themas
Konzeption eines Arbeitsplanes
Einarbeitung in die spezifische Fachliteratur
Erarbeitung der notwendigen wissenschaftlichen Methoden




Zulassung erfolgt durch den Prüfungsausschuss
Lernergebnisse / Kompetenzen
Die Studierenden werden befähigt, eine komplexe Aufgabenstellung zu beurteilen und unter Anwendung der
bisher erworbenen Theorie- und Methodenkompetenzen selbstständig zu bearbeiten. Damit vertiefen sie in
einem speziellen fachlichen Thema ihre bisher erworbenen Kenntnisse und erweitern ihre Kompetenzen. Das
bearbeitete Thema ist gemäß wissenschaftlicher Standards zu dokumentieren und die Studierenden werden
dadurch befähigt, entsprechende wissenschaftlich fundierte Texte zu verfassen. Die Studierenden erwerben
Problemlösungskompetenz und lernen es, die eigene Arbeit zu bewerten und einzuordnen.
Literatur
Die notwendige Literatur ist selbstständig zu recherchieren.
28Leistungspunkte: Workload (h):840 840Anteil Selbststudium (h): SWS:0.0
Pflichtfach
Fakultät für Elektrotechnik und Informationstechnik
Pflichtkennz.:
2182Fachgebiet:
Art der Notengebung: Gestufte Noten
Detailangaben zum Abschluss
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K=Kompetenzfeld; M=Modul; P,L,U= Fach (Prüfung,Lehrveranstaltung,Unit)
